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Social Watch Deutschland Report 2009: 

Globale Krisen – Soziale Folgen und politische Konsequenzen 
Deutsche Nichtregierungsorganisationen fordern: 

Angesichts globaler Krisen müssen Menschenrechte  
auch gegen wirtschaftliche Interessen durchgesetzt werden! 

Social Watch Deutschland/Forum Weltsozialgipfel stellt den 
Social Watch Report Deutschland 2009 vor 

 
 

Statements: 

Dr. Klaus Schilder (Berlin), terre des hommes Deutschland e.V. 

Roberto Bissio (Montevideo), Direktor Social Watch International  

Dr. Klaus Heidel (Heidelberg), Sprecher Social Watch Deutschland/Forum Weltsozialgipfel, 
Werkstatt Ökonomie e.V. 

Autorinnen und Autoren des Social Watch Deutschland Report 2009 
stehen für Rückfragen zur Verfügung 

 
 
Zum achten Mal stellt Social Watch Deutschland/Forum Weltsozialgipfel seinen Bericht vor, der in 
diesem Jahr die weltweiten sozialen Folgen der globalen Krisen beleuchtet und notwendige politische 
Konsequenzen skizziert. 

Der Social Watch Deutschland Report 2009 wird herausgegeben von: Aktion „Brot für die Welt“, 
Deutscher Caritasverband/Caritas international, DGB-Bildungswerk, Evangelischer 
Entwicklungsdienst, Friedrich-Ebert-Stiftung, Global Policy Forum Europe, IG Metall, Pax Christi, terre 
des hommes Deutschland, WEED und Werkstatt Ökonomie. 

Social Watch Deutschland/Forum Weltsozialgipfel ist ein Zusammenschluss von 24 entwicklungs- 
und sozialpolitischen Organisationen und Institutionen, politischen Stiftungen und Gewerkschaften. 
 
Für Rückfragen steht zur Verfügung: 

Klaus Heidel, Werkstatt Ökonomie e.V., Tel.: 06 221 – 433 36 13, mobil: 01 70 – 522 30 11,  
E-Mail: klaus.heidel@woek.de, www.social-watch.de/. 

 


